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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 17020-2:2022) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 127 �Baulicher 
Brandschutz� erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI (Vereinigtes Königreich) gehalten wird. 

Das zuständige nationale Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-52-05 AA �Brandverhalten 
von Baustoffen und Bauteilen - Feuerschutz- und Rauchschutzabschlüsse (SpA zu CEN/TC 127/WG 3 sowie 
Teilbereichen von ISO/TC 92/SC 2)� im DIN-Normenausschuss Bauwesen (NABau). 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden.

Dieses Dokument behandelt Rolltore aus Metall (z. B. Stahl, Edelstahl, Aluminium) wie auch in EN 15269-10 
und EN 15269-20 beschrieben. Der Titel müsste daher eigentlich �Dauerhaftigkeit der Selbsterschließung 
von Rolltoren aus Metall� heißen, jedoch war eine Anpassung des englischen CEN-Titels nicht mehr möglich. 
Aus dem Anwendungsbereich geht dieser Inhalt jedoch vor. 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 17020-2:2022) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 127 �Baulicher Brandschutz� 
erarbeitet, dessen Sekretariat von BSI gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juni 2023, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juni 2023 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument wurde im Rahmen eines Mandats erarbeitet, das die Europäische Kommission und die 
Europäische Freihandelsassoziation CEN erteilt haben, 

Eine Auflistung aller Teile der Normenreihe EN 17020 ist auf der CEN-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist auf den Internetseiten von CEN 
abrufbar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Die Normenreihe EN 15269, die die erweiterte Anwendung der Prüfergebnisse für die 
Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder den Rauchschutz für Türen, Tore, Rolltore und zu öffnende Fenster 
einschließlich ihrer Baubeschläge abdeckt, umfasst noch nicht die Dauerhaftigkeit der Selbstschließung nach 
einem erweiterten Anwendungsprozess. Das vorliegende Dokument gehört zu der Normenreihe EN 17020, 
die zum Erstellen eines Berichts zur erweiterten Anwendung, die auf der Bewertung einer oder mehrerer 
Prüfungen der Dauerhaftigkeit der Selbstschließung basiert, verwendet werden soll. Diese Europäischen 
Normen dürfen auch dazu verwendet werden, die am besten geeignete Auswahl von Probekörpern zu 
ermitteln, die erforderlich ist, um eine möglichst breite Spanne an Produktvariationen abzudecken. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieses Dokument behandelt Rolltore aus Metall (z. B. Stahl, Edelstahl, Aluminium) wie auch in EN 15269-10 
und EN 15269-20 beschrieben. 

Dieses Dokument schreibt die Methodik zur Erweiterung der Anwendung von Prüfergebnissen zur 
Dauerhaftigkeit der Selbstschließung vor, siehe EN 12605:2000. 

In Abhängigkeit von der Durchführung der entsprechenden Prüfung oder Prüfungen zur Dauerhaftigkeit der 
Selbstschließung könnte die erweiterte Anwendung die nachfolgende nicht-abschließende Auflistung ganz 
oder auch nur teilweise abdecken: 

� Rollpanzer; 

� an der Wand oder Decke befestigte Elemente (Rahmen- oder Aufhängungssysteme); 

� Baubeschläge; 

� dekorative Oberflächenbeschichtungen; 

� dämmschichtbildende Dichtungen oder nicht-dämmschichtbildende Dichtungen (z. B. 
Rauchschutzdichtungen, Schallschutzdichtungen); 

� alternative Tragkonstruktion(en). 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug genommen, dass einige Teile davon oder 
ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt 
nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug 
genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 1363-1, Feuerwiderstandsprüfungen � Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

EN 1363-2, Feuerwiderstandsprüfungen � Teil 2: Alternative und ergänzende Verfahren 

EN 1634-1, Feuerwiderstandsprüfungen und Rauchschutzprüfungen für Türen, Tore, Abschlüsse, Fenster und 

Baubeschläge � Teil 1: Feuerwiderstandsprüfungen für Türen, Tore, Abschlüsse und Fenster 

EN 1634-3, Prüfungen zum Feuerwiderstand und zur Rauchdichte für Feuer- und Rauchschutzabschlüsse, 

Fenster und Beschläge � Teil 3: Prüfungen zur Rauchdichte für Rauchschutzabschlüsse 

EN 12433-1, Tore � Terminologie � Teil 1: Bauarten von Toren 

EN 12433-2, Tore � Terminologie � Teil 2: Bauteile von Toren 

EN 12605:2000, Tore � Mechanische Aspekte � Prüfverfahren 

EN 13501-2, Klassifizierung von Bauprodukten und Bauarten zu ihrem Brandverhalten � Teil 2: 

Klassifizierung mit den Ergebnissen aus den Feuerwiderstandsprüfungen, mit Ausnahme von Lüftungsanlagen 

EN 15269-1, Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfergebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder 

Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge � Teil 1: Allgemeine 

Anforderungen 

DIN EN 17020-2:2023-07 

Full document details: DIN EN 17020-2:2023-07

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-17020-2-2023-07
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-17020-2-2023-07


EN 17020-2:2022 (D) 

6 

EN 15269-10, Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfergebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder 

Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge � Teil 10: 

Feuerwiderstandsfähigkeit von Rolltoren aus Stahl 

EN 15269-20, Erweiterter Anwendungsbereich von Prüfergebnissen zur Feuerwiderstandsfähigkeit und/oder 

Rauchdichtigkeit von Türen, Toren und Fenstern einschließlich ihrer Baubeschläge � Teil 20: Rauchdichtigkeit 

von Türen, Toren, Abschlüssen, Gewebevorhängen und zu öffnenden Fenstern 

EN 16034, Türen, Tore und Fenster � Produktnorm, Leistungseigenschaften � Feuer- und/oder 

Rauchschutzeigenschaften 

EN ISO 13943, Brandschutz � Vokabular (ISO 13943) 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 1363-1, EN 1363-2, EN 1634-1, EN 1634-3, 
EN 15269-1, EN 15269-10, EN 15269-20, EN 12433-1, EN 12433-2 und EN ISO 13943 und die folgenden 
Begriffe. 

ISO und IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in der Normung unter den folgenden 
Adressen bereit: 

�  ISO Online Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp/ 

� IEC Electropedia: verfügbar unter https://www.electropedia.org/ 

3.1 
Prüfung im Realmaßstab 
Prüfung eines Rolltores in voller Größe 

Anmerkung 1 zum Begriff: Diese Prüfung ist in Übereinstimmung mit EN 12605:2000. 

4 Bestimmung des erweiterten Anwendungsbereichs 

4.1 Allgemeines 

4.1.1 Bevor es irgendwelche Überlegungen hinsichtlich der erweiterten Anwendung geben kann, muss das 
Rolltor aus Metall nach EN 12605:2000 geprüft worden sein, um ein Prüfergebnis zu erzielen, das eine 
Klassifizierung für die Dauerhaftigkeit der Selbstschließung nach EN 13501-2 für die geforderte Anzahl von 
Prüfzyklen ermöglicht. 

4.1.2 Eine Überprüfung der Konstruktionsparameter kann ergeben, dass sich eine oder mehrere 
Eigenschaften durch eine Änderung eines bestimmten Parameters verbessern lassen. Alle Beurteilungen 
müssen auf der Grundlage basieren, die in der Prüfung nach EN 12605:2000, wie jeweils anzuwenden, 
erlangte Klassifizierung für die Dauerhaftigkeit der Selbstschließung beizubehalten, einschließlich der 
Klassifizierungen, die sich aus einer geringeren Anzahl von Öffnungs- und Schließzyklen ergeben. Eine 
Beurteilung darf jedoch nie zu einer höheren Klassifizierung für einen bestimmten Parameter führen als die, 
die in einer Prüfung erreicht wurde, es sei denn, dies ist in den maßgebenden Tabellen für die Änderungen 
der Konstruktionsparameter angegeben. 

4.1.3 Falls beim Befolgen des Verfahrens für die erweiterte Anwendung irgendein Teil des klassifizierten 
Produkts nicht durch die Regeln für die erweiterte Anwendung abgedeckt werden kann, muss dieser Teil von 
dem darauf folgenden Bericht zur erweiterten Anwendung und dem Klassifizierungsbericht ausgeschlossen 
werden. 
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4.2 Beurteilungsverfahren 

4.2.1 Die Änderungen gegenüber dem/der ursprünglichen Probekörper, die durch den Bericht zur 
erweiterten Anwendung abgedeckt werden sollen, sind zu ermitteln. Es ist sicherzustellen, dass die 
Änderung(en) das Rolltor nicht an der Selbstschließung hindert/hindern. 

4.2.2 Die Änderungen der entsprechenden Konstruktionsparameter sind durch Bezugnahme auf die Spalten 
(1) und (2) von Tabelle A.1 zu bestimmen. 

4.2.3 Entsprechend dem Inhalt der Spalte (3) von Tabelle A.1 ist zu ermitteln, ob eine erweiterte 
Anwendung ohne Erfordernis weiterer Prüfungen möglich ist. 

4.2.4 Wenn dies als möglich erachtet wird, kann dies im Bericht zur erweiterten Anwendung zusammen mit 
etwaigen zugehörigen Restriktionen und den entsprechenden Regeln nach Spalte (3) von Tabelle A.1 
aufgeführt werden. 

4.2.5 Sofern die erforderlichen Änderungen nur mittels weiteren Prüfens nach Spalte (4) von Tabelle A.1 
erreicht werden können, kann die zusätzliche Prüfung an einem Probekörper durchgeführt werden, der dem 
ursprünglichen Probekörper, für den die erweiterte Anwendung erstellt werden soll, ähnlich ist. Alternativ 
dazu gibt Spalte (4) von Tabelle A.1 eine Möglichkeit für eine alternative Prüfung und die entsprechenden 
Prüfparameter an. 

4.3 Verfahren zum Erlangen des größtmöglichen erweiterten Anwendungsbereichs 

4.3.1 Ein begrenzter erweiterter Anwendungsbereich kann auf der Grundlage der Ergebnisse einer 
einzelnen Prüfung festgelegt werden. Wenn jedoch ein Hersteller beabsichtigt, eine Produktpalette von 
Rolltoren einschließlich hand- und kraftbetätigter Antriebe, wärmegedämmter und nichtwärmegedämmter 
Versionen mit alternativen Bauteilen usw. herzustellen, wird empfohlen, dass vor Beginn der Prüfungen alle 
konstruktiven Ausführungen und alle Optionen berücksichtigt werden, um den Prüfaufwand zu minimieren. 

4.3.2 Es sind alle Parameteränderungen, die in die Produktpalette aufzunehmen sind, zu ermitteln. 

4.3.3 Die wichtigsten Anforderungen sind zu ermitteln und möglichst viele davon mittels der Probekörper, 
die für die ersten Prüfungen aus der Prüfserie vorgesehen sind, abzudecken. 

4.3.4 Die erste Prüfung der Dauerhaftigkeit der Selbstschließung bzw. die erste Prüfserie ist durchzuführen. 
Dann ist festzustellen, welche der ursprünglich beabsichtigten Parameteränderungen noch nicht durch diese 
Prüfung(en) abgedeckt sind. 

4.3.5 Diese Parameteränderungen sind anhand von Tabelle A.1 zu identifizieren. Dabei ist zu ermitteln, ob 
eine erweiterte Anwendung ohne weitere Prüfungen möglich ist. 

4.3.6 Dies ist zusammen mit etwaigen Einschränkungen und Regeln aus Spalte (3) in Tabelle A.1 für den 
Bericht zur erweiterten Anwendung festzuhalten. 

4.3.7 Diejenigen der ursprünglich angestrebten Parameteränderungen, die nicht durch den zuvor in 4.3.6 
abzuleitenden anfänglichen erweiterten Anwendungsbereich abgedeckt sind, sind, sofern vorhanden, zu 
ermitteln. 

4.3.8 Die ausstehenden erforderlichen Parameteränderungen aus Spalte (1) und Spalte (2) von Tabelle A.1 
sind auszuwählen und aus Spalte (4) der Tabelle A.1 ist zu entnehmen, welche die adäquatesten schwächsten 
Probekörperoptionen für das weitere Prüfen sind. 

4.3.9 Sofern die vollständige Auswahl der erforderlichen Parameteränderungen nicht durch die Prüfungen 
nach 4.3.8 abgedeckt ist, dürfen entsprechende Prüfungen, die die zusätzlichen Änderungen am Produkt 
abdecken, wiederholt werden. 
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4.4 Auswertung von Prüfergebnissen 

4.4.1 Um den größtmöglichen erweiterten Anwendungsbereich zu erhalten, ist es wichtig, dass die 
Prüfberichte Einzelheiten jeglichen Versagens enthalten, das während des Prüfungsverlaufs auftrat. 

4.4.2 Sofern eine Prüfserie durchgeführt wurde, muss sich der erweiterte Anwendungsbereich auf die 
niedrigste erreichte Leistung der gesamten Prüfserie beziehen, außer wenn das vorzeitige Versagen auf eine 
oder mehrere spezifische Konstruktionsparameteränderungen zurückzuführen war. 

4.4.3 Dort, wo es möglich war, ein Versagen auf Grund von spezifischen Parametern zu ermitteln, kann sich 
die erweiterte Anwendung für alle anderen Konstruktionsparameteränderungen auf das erreichte 
Leistungsverhalten nach Ausschluss der/des Parameter(s), die/der zum vorzeitigen Versagen führte(n), 
stützen. Der fehlgeschlagenen Parameter muss für den Bericht zur erweiterten Anwendung und den 
anschließenden Klassifizierungsbericht unberücksichtigt bleiben. 

5 Bericht zur erweiterten Anwendung 

Ein Bericht zur erweiterten Anwendung ist basierend auf den Ergebnissen der Beurteilungen nach den 
vorhergehenden Abschnitten in Übereinstimmung mit den Anforderungen nach EN 15269-1 zu erstellen. 

6 Klassifizierungsbericht 

Der Klassifizierungsbericht ist auf der Grundlage der Ergebnisse des Berichtes zur erweiterten Anwendung 
abzuleiten und in der Form nach EN 13501-2 zu erstellen. 
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Anhang A 
(normativ) 

 
Änderungen der Konstruktionsparameter

Die nachfolgende Tabelle A.1 wurde dafür ausgelegt, von Fachleuten verwendet zu werden, die über 
Kompetenz im Bereich der Prüfung der Dauerhaftigkeit der Selbstschließung von Rolltoren aus Metall 
verfügen. 

Die Tabelle darf nur dann zur Beurteilung eines erweiterten Anwendungsbereichs benutzt werden, wenn 
mindestens eine positive Prüfung der Dauerhaftigkeit der Selbstschließung nach EN 12605 zu einer 
Klassifizierung nach EN 13501-2 für die geforderte Anzahl von Prüfzyklen geführt hat. 

Die ersten beiden Spalten geben mögliche Änderungen von Konstruktionsdetails des geprüften Probekörpers 
an. Es wird vorausgesetzt, dass diese Änderungen das Schließen des Rolltores nicht einschränken. 

Spalte (3) führt zur Beurteilung, ob es möglich ist, den Anwendungsbereich zu erweitern. 

Sofern zusätzliche Prüfungen als erforderlich angesehen werden, ist der für die Berücksichtigung der 
geänderten Parameter zulässige Probekörpertyp in Spalte (4) definiert. Sofern es möglich ist, Informationen 
aus bereits an einer Konfiguration durchgeführten Prüfungen als Nachweis für eine andere Konfiguration zu 
benutzen, ist dies erlaubt, um die Gesamtanzahl der für die Beurteilung der erweiterten Anwendung 
erforderlichen Prüfungen zu reduzieren. 

Wenn nach Spalte (4) eine zusätzliche Prüfung erforderlich ist, handelt es sich, sofern nicht anders angegeben, 
um eine Prüfung im Realmaßstab. 

Um den maximalen erweiterten Anwendungsbereich aus einer minimalen Anzahl von Prüfungen zu erzielen, 
wurden die Parameteränderungen über eine Reihe von Probekörpern verteilt. Wenn mehr als eine einzige 
Änderung der Parameter erforderlich wird, muss die Auswirkung auf andere Änderungen ebenfalls 
berücksichtigt werden. 

Alle Parametervariationen in Tabelle A.1 setzen voraus, dass das Gesamtgewicht des Vorhangs das geprüfte 
Höchstgewicht nicht überschreitet. Wird die Prüfung der Dauerhaftigkeit der Selbstschließung mit einem 
Probekörper durchgeführt, der ein geringeres Vorhanggewicht aufweist als das vom Hersteller geforderte 
Maximalgewicht (z. B. aus Größengründen), so muss das höhere Vorhanggewicht simuliert werden, um in 
allen tragenden Bauteilen die gleiche mechanische Belastung zu erreichen, die sich bei dem geforderten 
maximalen Vorhanggewicht ergeben würde. Zur Simulation eines höheren Gewichts des variierten Vorhangs 
kann der Probekörper für die Prüfung der Dauerhaftigkeit der Selbstschließung des Vorhangs mit zusätzlichen 
Gewichten belastet werden, die nach den Regeln in Anhang B am Behang befestigt werden. 

Bei Normteilen (z. B. Schrauben) oder Teilen, die ausschließlich aus Stahl bestehen (z. B. Welle, Halterungen), 
darf der Hersteller gewechselt werden, solange alle Merkmale des Teils (z. B. Werkstoff, Geometrie, 
Schweißtechnik) gleich bleiben und sofern in Tabelle A.1 nichts anderes angegeben ist. 

Bilder zu Tabelle A.1 siehe Anhang C. 
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Tabelle A.1 � Regeln für die Änderung der Konstruktionsparameter 

Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A Allgemeines (siehe Bild C.1 für ein Beispiel einer allgemeinen Ausführung eines Rolltores sowie Bild C.69 und Bild C.70 für Begriffe und Komponenten von 
Rolltoren) 

A.1 Größenänderungen / Konstruktion 

A.1.1 Abstand zwischen vertikalen 
Führungen (siehe Bild C.2) 

Verkleinern 
Möglich, sofern Spiel und Ausdehnungsfreiräume nicht 
verändert werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

A.1.2 Abstand zwischen vertikalen 
Führungen 

(siehe Bild C.2) 
Vergrößern 

Möglich bis zu 30 %, sofern die statischen Anforderungen 
an Befestigungsmittel, Welle und lasttragende 
Konstruktionen erfüllt sind und die Anforderungen von 
Anhang B erfüllt werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.1.3 Abstand zwischen dem Boden 
und der Mittellinie der Welle 
(siehe Bild C.3) 

Verkleinern Möglich � 

A.1.4 Abstand zwischen dem Boden 
und der Mittellinie der Welle 
(siehe Bild C.3) 

Vergrößern 

Möglich bis zum maximalen geprüften Vorhanggewicht, 
sofern die statischen Anforderungen an Befestigungsmittel, 
Welle und lasttragende Konstruktionen erfüllt sind und die 
Anforderungen von Anhang B erfüllt werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.1.5 Ausdehnungsmöglichkeiten 
zwischen dem Ende des Profils 
und der Führung 

Verkleinern 
Möglich, sofern ein Mindestspalt von 10 mm während des 
Öffnungs-/Schließvorgangs vorhanden bleibt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

A.1.6 Ausdehnungsmöglichkeiten 
zwischen dem Ende des Profils 
und der Führung 

Vergrößern Möglich � 

A.1.7 Einbau Stirnseitig zu innerhalb der Öffnung Möglich � 

A.1.8 Einbau Innerhalb der Öffnung zu stirnseitig Möglich � 
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

A.2 Materialien und konstruktive Ausführung 

A.2.1 Wärmedämmstoff, 
dämmschichtbildend oder nicht 

Alternative 

Möglich, sofern kein sich bewegendes Element den 
Wärmedämmstoff während des Öffnungs-/
Schließvorgangs berührt, so dass kein Abrieb entsteht. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.2.2 Dichte des Wärmedämmstoffes  Vergrößern 

Möglich, sofern kein sich bewegendes Element den 
Wärmedämmstoff während des Öffnungs-/
Schließvorgangs berührt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.2.3 Dichte des Wärmedämmstoffes Verkleinern 

Möglich, sofern kein sich bewegendes Element den 
Wärmedämmstoff während des Öffnungs-/
Schließvorgangs berührt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.2.4 Dämmschichtbildner  
Alternativer 

Lieferant und/oder Hersteller 

Möglich, jedoch nur bei gleicher Zusammensetzung oder 
wenn kein sich bewegendes Element den 
Wärmedämmstoff während des Öffnungs-/
Schließvorgangs berührt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.2.5 Dämmschichtbildner Anderes Material 

Möglich, sofern kein sich bewegendes Element den 
Wärmedämmstoff während des Öffnungs-/
Schließvorgangs berührt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.2.6 Dicke des Dämmstoffes, 
ausgenommen 
Vorhangmaterial(ien) 

Vergrößern 

Möglich, sofern kein sich bewegendes Element den 
Wärmedämmstoff während des Öffnungs-/
Schließvorgangs berührt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

A.2.7 Dicke des Dämmstoffes, 
ausgenommen 
Vorhangmaterial(ien) 

Verkleinern Möglich � 
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B Rollpanzer/Vorhang 

B.1 Profile 

B.1.1 Höhe 

(siehe Bild C.4) 
Verkleinern 

Möglich, sofern die Scharnierung gleich bleibt und die 
Interaktion mit Teilen, die den Panzer berühren (z. B. 
Andruckrollen) gleich bleiben, oder eine Prüfung mit 
Profilen mit dieser verkleinerten Größe (mit einem 
ähnlichen Typ von Rolltoren) erfolgreich bestanden wurde. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.2 Höhe 

(siehe Bild C.5) 
Vergrößern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit Profilen mit 
dieser vergrößerten Größe mit demselben oder einem 
kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.3 Dicke des Metallblechs Verkleinern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit Profilen mit 
dieser verkleinerten Metallblechdicke mit demselben oder 
einem kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.4 Dicke des Metallblechs Vergrößern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit Profilen mit 
dieser vergrößerten Metallblechdicke mit demselben oder 
einem kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.1.5 Dicke des Wärmedämmstoffes 

(siehe Bild C.6) 

ANMERKUNG: Es wird davon 
ausgegangen, dass eine geringere 
Dämmstoffdicke zu einer 
geringeren Gesamtprofildicke 
führt. 

Verkleinern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit Profilen mit 
dieser verkleinerten Dicke des Wärmedämmstoffs mit 
demselben oder einem kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.6 Dicke des Wärmedämmstoffes 

(siehe Bild C.7) 

ANMERKUNG: Es wird davon 
ausgegangen, dass eine 
vergrößerte Dämmstoffdicke zu 
einer vergrößerten 
Gesamtprofildicke führt. 

Vergrößern 

Möglich, sofern eine Prüfung (mit einem ähnlichen Typ von 
Rolltor) mit Profilen mit dieser vergrößerten Dicke des 
Wärmedämmstoffs mit demselben oder einem kleineren 
Durchmesser der Welle erfolgreich bestanden wurde und 
unter der Annahme, dass der Zwischenraum zwischen den 
Profilschalen vollständig mit Wärmedämmstoff ausgefüllt 
ist und dass die Profildicke zu einer entsprechenden 
Vergrößerung der Breite der Führungen führt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.7 Dichte des Wärmedämmstoffes Vergrößern 

Möglich, sofern das Material nicht mechanisch belastet 
wird (z. B. gewalkt oder gebogen) oder eine Prüfung (mit 
einem ähnlichen Typ von Rolltor) mit dieser Dichte des 
Wärmedämmstoffs mit demselben oder einem geringeren 
Wellendurchmesser erfolgreich bestanden wurde und die 
Anforderungen von Anhang B erfüllt wurden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.8 Dichte des Wärmedämmstoffes Verkleinern 

Möglich, sofern das Material nicht mechanisch belastet 
wird (z. B. gewalkt oder gebogen) oder eine Prüfung (mit 
einem anderen Typ von Rolltor) mit dieser Dichte des 
Wärmedämmstoffs mit demselben oder einem geringeren 
Wellendurchmesser erfolgreich bestanden wurde. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.9 Material Von Baustahl zu nichtrostendem Stahl Möglich � 

B.1.10.1 Material Von nichtrostendem Stahl zu Baustahl Möglich � 

B.1.10.2 Material Von Stahl zu Aluminium Ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. Prüfung im Realmaßstab 

B.1.10.3 Material Von Aluminium zu Stahl Ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. Prüfung im Realmaßstab 
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.1.11 Anzahl der Profile auf der 
Welle bei geschlossenem 
Vorhang  

Verkleinern 

Möglich, sofern die Hälfte des Umfangs der Welle bedeckt 
ist oder eine Prüfung (mit einem anderen Typ von Rolltor) 
mit dieser Anzahl von Profilen auf der Welle mit 
demselben oder einem geringeren Wellendurchmesser 
erfolgreich bestanden wurde. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.12 Anzahl der Profile auf der 
Welle bei geschlossenem 
Vorhang 

Vergrößern Möglich � 

B.1.13 Form (nur für einwandiges 
Profil), (siehe Bild C.8) 

Änderung 

Möglich, sofern die Scharnierung gleich bleibt und die 
Interaktion mit Bauteilen die den Panzer berühren (z. B. 
Andruckrollen) gleich bleibt 

oder eine Prüfung mit dieser Form von Profilen (mit einem 
Rolltor ähnlichen Typs und Gewichts) erfolgreich 
bestanden wurde. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.14 Anzahl der Wandungen 

(siehe Bild C.9) 
Einwandiges Profil zu zweiwandigem Profil 

Möglich, sofern eine Prüfung (mit einem Rolltor ähnlichen 
Typs und Gewichts ) mit dieser Art von zweiwandigen 
Profilen mit demselben oder einem geringeren 
Wellendurchmesser erfolgreich bestanden wurde und die 
Anforderungen von Anhang B erfüllt wurden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.1.15 Anzahl der Wandungen 

(siehe Bild C.9) 
Zweiwandiges Profil zu einwandigem Profil 

Möglich, sofern eine Prüfung (mit einem Rolltor ähnlichen 
Typs und Gewichts) mit dieser Art von einwandigen 
Profilen mit demselben oder einem geringeren 
Wellendurchmesser erfolgreich bestanden wurde und die 
Anforderungen von Anhang B erfüllt wurden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.2 Kopfstücke (siehe Bild C.10 für ein Beispiel eines Kopfstückes) 

B.2.1 Größe  Verkleinern 

Möglich, sofern die Kopfstücke während des Öffnungs-
/Schließvorgangs nicht den Grund der Seitenführungen 
berühren. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.2.2 Größe Vergrößern 
Möglich, sofern die Freiräume in den Seitenführungen und 
der Scharnierung unverändert bleiben. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

B.2.3 Dicke Verkleinern 

Möglich, sofern die Kopfstücke während des Öffnungs-
/Schließvorgangs nicht den Grund der Seitenführungen 
berühren. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.2.4 Dicke Vergrößern 
Möglich, sofern die Freiräume in den Seitenführungen und 
der Scharnierung unverändert bleiben. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

B.2.5 Material von Stahl zu Temperguss Möglich � 

B.2.6 Material von Temperguss zu Stahl Möglich � 

B.2.7 Material von Stahl zu Kunststoff 

Möglich, sofern die Kopfstücke während des Öffnungs-/
Schließvorgangs nicht den Grund der Seitenführungen 
berühren. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.2.8 Material von Kunststoff zu Stahl 

Möglich, sofern die Kopfstücke während des Öffnungs-/
Schließvorgangs nicht den Grund der Seitenführungen 
berühren. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.2.9 Material von Stahl zu Aluminium 

Möglich, sofern die Kopfstücke während des Öffnungs-/
Schließvorgangs nicht den Grund der Seitenführungen 
berühren. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.2.10 Material von Aluminium zu Stahl 

Möglich, sofern die Kopfstücke während des Öffnungs-/
Schließvorgangs nicht den Grund der Seitenführungen 
berühren. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.3 Kopfstückbefestigungen 

B.3.1 Durchmesser Verkleinern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit diesem 
Durchmesser der Befestigungen der Kopfstücke mit 
demselben oder einem kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.3.2 Durchmesser Vergrößern Möglich � 

B.3.3 Typ Änderung 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit diesem 
Durchmesser der Befestigungen der Kopfstücke mit 
demselben oder einem kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.3.4 Material Änderung 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit diesem 
Durchmesser der Befestigungen der Kopfstücke mit 
demselben oder einem kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.3.5 Anzahl Verkleinern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit der 
erforderlichen (oder einer geringeren) Anzahl von 
Befestigungen der Kopfstücke mit demselben oder einem 
kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.3.6 Anzahl Vergrößern Möglich � 

B.4 Unterschiene 

B.4.1 Größe (siehe Bild C.11) Verkleinern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ eines Rolltors) mit dieser Größe 
der Unterschiene mit demselben oder einem kleineren 
Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.2 Größe (siehe Bild C.12) Vergrößern
Möglich, sofern die Anforderungen in Anhang B erfüllt sind. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.4.3 Dicke des Metalls  Verkleinern 

Möglich, sofern eine Prüfung erfolgreich bestanden wurde 
(mit einem ähnlichen Typ Rolltors) mit dieser Dicke des 
Metallblechs der Unterschiene mit demselben oder einem 
kleineren Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.4 Dicke des Metalls  Vergrößern 
Möglich, sofern die Anforderungen in Anhang B erfüllt sind. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

B.4.5 Material Von nichtrostendem Stahl zu Baustahl Möglich � 

B.4.6 Material Von Baustahl zu nichtrostendem Stahl Möglich � 

B.4.7 Material der Schaltleiste Alternative 

Möglich, sofern eine Prüfung durchgeführt wurde (mit 
einem ähnlichen Typ Rolltors) mit diesem Material der 
Schaltleiste mit demselben oder einem kleineren 
Durchmesser der Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.8 Konstruktion 

(siehe Bild C.13) 
T-Querschnitt zu flach 

Möglich, sofern eine Prüfung durchgeführt wurde (mit 
einem ähnlichen Typ Rolltors) mit dieser Art Unterschiene 
mit demselben oder einem kleineren Durchmesser der 
Welle. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.9 Konstruktion 

(siehe Bild C.14) 
Flach zu T-Querschnitt 

Möglich. Ist das Gewicht der T-förmigen Unterschiene 
höher, müssen die Anforderungen von Anhang B erfüllt 
werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.10 Ausdehnungsmöglichkeiten 
zwischen dem Ende der 
Unterschiene und der 
Seitenführung 

Verkleinern 
Möglich, sofern ein Mindestspalt von 10 mm während des 
Öffnungs-/Schließvorgangs erhalten bleibt. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

B.4.11 Ausdehnungsmöglichkeiten 
zwischen dem Ende der 
Unterschiene und der 
Seitenführung 

Vergrößern Möglich � 
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Konstruktionsparameter Alternative Möglichkeit der Erweiterung Zusätzlich erforderliche 
Nachweise 

(1) (2) (3) (4) 

B.4.12 Konstruktion 

(siehe Bild C.15) 
T-Querschnitt zu doppelten Winkeln 

Möglich, sofern die Biegesteifigkeit und das Gewicht 
dasselbe oder höher sind. Im Falle eines höheren Gewichts 
müssen die Anforderungen von Anhang B erfüllt werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.13 Konstruktion 

(siehe Bild C.16) 
Doppelte Winkel zu T-Querschnitt 

Möglich, sofern die Biegesteifigkeit und das Gewicht gleich 
oder höher sind. Im Falle eines höheren Gewichts müssen 
die Anforderungen von Anhang B erfüllt werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.14 Konstruktion 

(siehe Bild C.17) 
Wärmegedämmter Querschnitt zu 

T-Querschnitt 

Möglich, sofern die Biegesteifigkeit und das Gewicht gleich 
oder höher sind. Im Falle eines höheren Gewichts müssen 
die Anforderungen von Anhang B erfüllt werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.4.15 Konstruktion 

(siehe Bild C.18) 
T-Querschnitt zu wärmegedämmtem 

Querschnitt 

Möglich, sofern die Biegesteifigkeit und das Gewicht gleich 
oder höher sind. Im Falle eines höheren Gewichts müssen 
die Anforderungen von Anhang B erfüllt werden. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.5 Unterschienenbefestigungen 

B.5.1 Größe Verkleinern 
Möglich, sofern der Gesamtquerschnitt der Befestigungen 
nicht verringert wird. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

B.5.2 Größe Vergrößern Möglich - 

B.5.3 Typ Alternative 
Möglich, sofern der Gesamtquerschnitt der Befestigungen 
nicht verringert wird. 

Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 
Prüfung im Realmaßstab 

B.5.4 Material Alternative 

Möglich, sofern das Material dieselben oder bessere 
mechanische Eigenschaften besitzt (Streckspannung, 
Elastizitätsmodul und Kriechverhalten). 
Andernfalls ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. 

Prüfung im Realmaßstab 

B.5.5 Anzahl Verkleinern Ohne zusätzliche Prüfung nicht möglich. Prüfung im Realmaßstab 

B.5.6 Anzahl Vergrößern Möglich �
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